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Wieso bin ich trotzdem so gebannt? So ein Regenbogen, physikalisch ist der schnell erklärt. Sonne 

trifft auf Wassertropfen in der Luft. Da Sonnenlicht nur weiß erscheint, aber tatsächlich aus einem 

breiten Farbspektrum besteht, passiert Folgendes: Das Licht wird durch die besondere Form der 

Wassertropfen in seine einzelnen Farben aufgesplittet und wenn wir passend zur Sonne stehen - 

tadaaa: Regenbogen! Lässt sich alles erklären und verstehen.  

Die Besonderheit nimmt es dem Regenbogen deshalb aber nicht. Warum ist das so? Vielleicht weil 

es nicht alltäglich ist oder, und das halte ich für wahrscheinlicher, wenn nach einem düsteren 

Schauer die ersten Sonnenstrahlen sich durch die Wolkendecke kämpfen und das Farbenspiel am 

Himmel entsteht, dann macht das Mut. Ein Gefühl von „das wird wieder“. Die triste Dunkelheit hat 

ein Ende. Das bunte Leben kommt zurück.  

In der Bibel haben die Autoren wahrscheinlich genau deshalb dieses hoffnungsvolle Gefühl mit Gott 

verbunden. Gott will und kann dieser erste Hoffnungsstrahl in einer gefühlt düsteren Zeit sein. Aber 

um das zu erkennen, müssen wir uns wie beim Regenbogen passend stellen bzw. den Gedanken 

zulassen, dass er da ist.   
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